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Europäischer Staatskalender.
Papst in Rom: Leo XIII., geboren 2. März 181».

Staat. Regent. Fl.-Jnh
tUKilom Einw. Staat. Regent. Geb, Fl.'Jnh

lüKilom Einw,
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Statistisches und beachtenswerthe Notizen.
Was koftet einSchutz aus einem schweren

Marinegeschütz? Geschoß, Pulver und Kartusche des 110°
Tonnengeschutzes kosten 3060 Mark, nämlich 90« Pfund
Pulver 1400, das IMOPfnnd schwere Geschoß 1600, Seide
für die Kartousche 60 Mark. Dazu kommt Abnutzung des
Geschützes, welches nach 95 Schüssen ganz unbrauchbar ist.
Da dasselbe 33«,««« Mark gekostet hat, so betrögt die
Abnutzung rund 347SMark, wodurch sich für die Gesammtkosten
eines Schusses der Betrag von 6532 Mark ergibt. Beim
45°Tonnengeschütz,welches126,«0«Markkostetund ausdem
150 Schüsse gethan werden können, kostet er 1960 Mark.

Das Lichtist das Schnellste. Nachvr.Winkelmanns
Handbuch derPhysik legt die Schnecke in der Sekunde ^/i««««
Meter zurück, der Mensch im Schritt 1,25 (l^/"«), ein
Schneeschuhläufer 2,95; Halleys Komet im Apfel 3, der
schnellste Fluß 4, ein Luftballon bei Windstille 6,4, ein
Schnellläufer 7,1,- eine Fliege 7,6; der schnellste Dampfer
8,5; ein Bichels 9,7; ein EislLufer 11,6; ein Rennpferd
12,6; ein Schnellzug 16,7, die Brieftaube 27; der Orkan
45; eine Schwalbe 67,9; der stärkste Chclon 116 Meter, der
Schall in der Luft 290; eine Kanonenkugel 500, eine Flutwelle

800; der Mond in seinem Laufe ein Kilometer (1000
Meter); die Sonne 7, der Telegraphenstrom 11690, das
Licht 300,000 Kilometer.

Die Opfer des Krieges. Ueber die Opfer au Menschen
und Geld, welche die Kriege der letzten 34 Jahre gekostet
haben, werden folgende statistische Angaben aufgestellt: Der
Krimmkrieg kostete 750,000 Menschen und 9,950,000 Fr.;
der italienische Krieg von 18S9 45,000 Menschen und IVs
Milliarde Fr.; der dänische Krieg 9000Menschen und 1°/4
Milliarde Fr.; der amerikanische Sezessionskrieg kostete den
nördlichen Staaten 280,000 Menschen und Milliarde;
den Südstaaten 520,00«Menschen'und IIV2 Milliarde Fr.;

der deutsch-österreich. Krieg 45,000 Menschen und 1,650,000
Fr.; die französischen Erpeditionen nach Mexiko und nach

Cochinchina 65,000 Menschen und 1 Milliarde Fr.; der
deutsch-französische Krieg 215.000 Menschen und 15 Milliarden

Fr.; der türkische Krieg und die Ausstände in
Bulgarien und Serbien 275,000 Menschen und 6V2 Milliarden

Fr.; die Kämpfe in Süd-Afrika 30,000 Menschen
und 44 Millionen Fr.; der Krieg in Afghanistan 250,000
Menschen und 66 Millionen Fr. Die Gesammtopfer all
dieser Kriege belaufen sich also auf S^/s Millionen Menschen
und fast 80 Milliarden Franken.

Werth des Brennholzes. In einer Schrift über
die Forstwirthschaft gab Ingenieur Frei von Knonau fol«
gendeVergleichung: 16 Klafter Rothtannen —12>Klafter
Buchen, 16 Klafter Weißtannen — 11 Vs Klafter Buchen,
16 Klafter Forren — 14^/s Klafter Buchen, 16 Klafter
40jähriges Eichenholz - 152/5 Klafter Buchen, 16 Klafter
altes Eichenholz —14'/. Klafter Buchen, 16 Klafter Bergahorn

— 18^4 Klafter Buchen, 16 Klafter Birken — 13
Klafter Buchen, 16 Klafter Erlen — 8Vs Klafter Buchen,
16 Klafter Vogelbeerbaumholz — ISVs Klafter Buchen,
16 Klafter Birnbaum — 13"/i« Klafter Buchen, 16 Klafter
Apfelbaum — 12^/5 Klafter Buchen und 16 Klafter Kirschbaum

—12^5 Klafter Buchenholz.

Bevölkerungszahl der fünf größten Städte
Nordamerikas. Noch einer in den Vereinigten Staaten ftattge-
fundenen Volkszählung ergibt stch nachfolgende
Bevölkerungszahl für die fünf größten Städte der nordamerika-
uischenUnion:New-S)°rki,627,«00,Philadelphia1,040,«0«,
Chicago 1,000,00«, Brooklyn 930,00«, Boston 417,0««.
Die Einwohnerzahlum denHasen von New-Aork, einschließlich

New-Iork, Brooklyn, Jersey-City, Hoboken und andere
Städte beträgt zirka 2,800,000.
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